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Datum:  27.02.2015  

Ort:   Klubheim der Spielvereinigung Lieth (Am Butterberg 10, 25336 Elmshorn) 

Dauer:  20:04 – 22:15 

Anwesende:  32 stimmberechtigte Mitglieder (s. Anhang) und ein Gast (P. Warncke 

[Elmshorner Nachrichten]) 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Anwesenheit 

Der Vorsitzende Michael Bartl begrüßt 31 stimmberechtigte Mitglieder und den Gast 

Peter Warncke von den Elmshorner Nachrichten. 

Mit einer Gedenkminute wird den verstorbenen Mitgliedern die letzte Ehre erwiesen. 

Bartl nennt mit Helmut Strauer, Traute Pieper und Kuddl Reimers drei besonders 

verdiente Mitglieder, deren Ableben eine große Lücke im Verein hinterlässt. Die 

Anwesenden zollen den Verstorbenen und ihren Verdiensten schweigend ihren Tribut. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Jahreshauptversammlung 

Das im Vorfeld form- und fristgerecht ausliegende Protokoll der 

Jahreshauptversammlung vom 28.02.2015 wird von den anwesenden Mitgliedern 

einstimmig genehmigt. 

 

3. Berichte der Vorstände 

a) Erster Vorsitzender (Michale Bartl) 

Zum 1.1.2015 zählte die Spielvereinigung Lieth 1263 Mitglieder, was ein Minus 

von 71 im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. In den meisten Sparten gab es kleinere 

Abweichungen zum Vorjahr, jedoch in den Sparten Fitness+Gesundheit sowie im 

Tennis einen höheren Aderlass. Während günstigere Konkurrenzangebote von 

Fitnessstudios im Umland für erstgenannten Wandel ursächlich sind, so sind in der 

Tennissparte demografische Entwicklungen verantwortlich für die sinkenden 

Zahlen bei den Mitgliedern. 

Die Sanierung des Daches des Klubheims befindet sich auf einem guten Weg, wie 

Michael Bartl zu berichten weiß. Leider konnte das Projekt nicht in 2014 in 

Angriff genommen werden, da der Kreis Pinneberg bis November gebraucht hat, 

um die förderfähigen Kosten festzusetzen. Dadurch war der ursprüngliche 

Bewilligungsbescheid der Stadt Elmshorn hinfällig. Dieses Problem wurde dann 

nach Rücksprache mit Herrn Hatje und Herrn Moritz auf unbürokratische Weise 

aus der Welt geschafft, in dem ein neuer Bewilligungsbescheid in Höhe der 

förderfähigen Kosten ausgestellt wurde und dieser dann in das Jahr 2015 

übertragen werden konnte. Die Ausschreibung des Bauvorhabens ergab vier 

Angebote, von denen die Firma Schmerle aus Hohenfelde den Zuschlag erhielt. 

Das Angebot liegt bei ca. 120000€ und die Umsetzung des Bauvorhabens ist für 

den Sommer geplant. 

Ab Sommer 2014 sah sich der Vorstand mit zunehmenden Beschwerden über den 

ehemaligen Klubheimwirt konfrontiert. Insbesondere fehlende Sauberkeit und 

Freundlichkeit führten zu einem Absterben des Vereinslebens im Vereinsheim. 
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Vermittlungsversuche des Gesamtvorstandes inklusive finanziellem 

Entgegenkommen fruchteten nicht, sodass zum 31.01.2015 nach zwei fehlenden 

Pachten der Vertrag gekündigt wurde. Mit Bo und Mats Hansen sind ab dem 

1.2.2015 neue Pächter gefunden worden, die ihre Gäste im „Clubbi“ begrüßen. 

Laut Bartl ist bereits nach kurzer Zeit eine positive Resonanz zu spüren. 

Die Vereinszeitung wurde im Sommer 2014 kurzfristig eingestellt, weil die 

Sparten kaum Material (Fotos, Berichte o.ä.) zur Verfügung stellten. Andrea und 

Frank Trieder konnten aber überzeugt werden, die Arbeit wieder aufzunehmen, 

sodass 2015 wieder eine Vereinszeitung erscheint. Die Mitarbeit aller Sparten ist 

unabdingbar und wird ausdrücklich gewünscht. 

Abschließend bedankt sich Bartl bei den Vorständen der Sparten, den Trainern, 

allen Sponsoren, dem KSV und LSV, sowie der Stadt Elmshorn und insbesondere 

der Gemeinde Klein Nordende in Person von Bürgermeister Hans-Barthold 

Schinckel für die Zusammenarbeit im letzten Jahr. 

 

b) Sparten: 

Fußball (Manfred Pieper): 

Manfred Pieper blickt auf ein durchwachsenes Jahr zurück. Die Sparte umfasst 

derzeit 20 Mannschaften (5 Mädchen, 11 Jungen und 4 Herren) mit 526 

Mitgliedern, von denen 42 auf der Jahreshauptversammlung zugegen waren. 

Besonderen Dank äußert Pieper an seinen Stellvertreter Steffen Weers, der die 

Geschäfte der Sparte im 2. und 3. Quartal 2014 alleine übernahm. Weiteren Dank 

äußert Pieper gegenüber dem Gesamtvorstand wegen der gemeinsamen Arbeit am 

Kunstrasenplatz. Dieser Platz ist nun Aushängeschild des Vereins und lockt neben 

dem Stadtpokal und der Betriebssportmeisterschaft  auch Nachbarvereine an. So 

weiß Pieper zu berichten, dass der Heidgrabener SV zurzeit auf der Anlage 

trainiert und seine Heimspiele austrägt. Das führe auch zu einem besseren 

Miteinander der befreundeten Vereine. Abschließend weißt Pieper noch auf das 

Problem der Umkleidekabinen hin. Sowohl die Anzahl reiche nicht für die vielen 

Mannschaften aus, sodass es zu Doppelbelegungen und Unruhe komme, als auch 

die Trennung von Mädchen und Jungen gestalte sich schwierig. Für Pieper sind 

neue Kabinen eines der wichtigsten Projekte, die angegangen werden müssen. 

 

Tennis (Wolfgang von Oppenkowski): 

Die Sparte Tennis existiert nun seit 36 Jahren. Am erfreulichsten sei es laut 

Oppenkowski, dass auf der eigenen JHV alle Vorstandsposten besetzt werden 

konnten. Die 243 Mitglieder starke Sparte muss nun allerdings auf ihren 

langjährigen Schatzmeister verzichten. Wolfgang Tacke schied nach 32 Jahren im 

Ehrenamt aus und übergab sein Amt an Sabine Götting. Sorgen macht sich 

Oppenkowski über die Wasserversorgung der Tennisplätze. Der eigene Brunnen 

zur Bewässerung der Plätze sei versiegt und eine Neubohrung beantragt. Ein neuer 

Brunnen ist deshalb so wichtig, weil eine externe Wasserversorgung zu einer 

Explosion der Wasserkosten führen würde. 
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Badminton (Mathias Kröger): 

Die Badminton Sparte bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit dem 

Vorstand. In einer holprigen Zeit mit großem Mitgliederschwund liegt der Fokus 

auf der 6-18jährigen Jugend. Derzeit wird nicht am Punktspielbetrieb 

teilgenommen, jedoch wird die Teilnahme für die nahe Zukunft angestrebt. 

 

Tischtennis (Lars Schlüter): 

Anfang Februar wurden auf einer harmonischen JHV die beiden Spartenvorstände 

Lars Schlüter und Fritz Kaposty in ihren Ämtern bestätigt. Die Herrenmannschaft 

ist in die 2.Kreiklasse abgestiegen. Hier liegt die Mannschaft, die den Spaß in den 

Vordergrund stellt, auf einem Mittelfeldplatz. Die „Lange Nacht der schnellen 

Bälle“ in Kooperation mit der Badminton Sparte war im vergangenen Jahr ein 

großer Erfolg und soll auch im Jahr 2015 wieder stattfinden. Dem Vorstand wird 

für die gute Zusammenarbeit gedankt. 

 

Volleyball (Roland Reum): 

Die Volleyball Sparte bedankt sich beim Vorstand für die Zusammenarbeit. Die 

Mitglieder, die von Roland Reum auf „Mitte 70“ beziffert werden, wählten am 

23.2. ihren Spartenvorstand einstimmig wieder. Zusammen mit dem EMTV und 

Fortuna Langelohe besteht weiterhin die VGE, in der auch das Zentrum des 

Vereinslebens angesiedelt ist. In zahlreichen Mannschaften können interessierte 

SpielerInnen gemäß ihres Talents und Anspruchs mitwirken. Die Mannschaften 

weisen auch viele überregionale Erfolge vor. 

 

Karate (Frank Trieder): 

Frank Trieder berichtet, dass auch in der Karateabteilung eine Fluktuation im 

Bereich der Mitgleider stattgefunden hat, sodass die Sparte keine 100 Mitglieder 

mehr hat. Kinder und Erwachsenen üben im Trainingsbetrieb den Karate Sport 

aus. Die geplante Jahreshauptversammlung musst wegen eines Notfalls abgesagt 

werden. Trieder weist in diesem Zusammenhang auf die Wichtigkeit hin, dass ein 

Erste-Hilfe-Schein von enormer Bedeutung ist und jeder einen solchen Schein 

haben sollte. 

 

Radsport (Markus Hamer): 

Der stellvertretende Spartenleiter Markus Hamer erzählt, dass der Vorstand auf der 

Jahreshauptversammlung wiedergewählt worden sind. Es war ein Drittel der 26 

Mitglieder anwesend. Die Sparte wächst kontinuierlich und besteht seit 10 Jahren 

in der SV Lieth, weshalb für den Sommer eine Festivität zum Jubiläum geplant ist. 

Die Umbaumaßnahmen am Gelände werden vorangetrieben und die Mitglieder 

helfen hierbei tatkräftig mit.Die Sparte war außerdem beim Hafenfest vertreten, 

um Werbung für den Radsport zu machen. Abschließend bedankt sich Hamer für 

die Zusammenarbeit und Unterstützung des Vorstands. 
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Fitness und Gesundheit (Olaf Stahlsmeyer): 

Olaf Stahlsmeyer blickt auf ein arbeitsintensives und veränderungsreiches Jahr 

zurück. Es war ein hoher Verlust an Mitgliedern zu verzeichnen, da die 

Konkurrenz mit sehr niedrigen Preisen lockt.  Die Sparte präsentierte sich auf dem 

Hafenfest und verfügt sowohl über gut ausgebildete Trainer als auch über gutes 

Equipment. Die Angebote der Sparte sollen nun angepasst werden. Der 

Ausrichtung auf die bestehenden Mitglieder steht die Neuwerbung von neuen 

Mitgliedern gegenüber. Der Spartenvorstand arbeitet sehr intensiv an der Lösung 

des Problems. Abschließend berichtet Stahlsmeyer von einem großen, 

deutschlandweiten Event, welches am 30.5. in der Bürgermeister Hell Halle 

stattfindet. Beim Club Ride werden 50-100 Aktive erwartet, die auf die Räder des 

Studios steigen. 

 

Ältestenrat (Ulla Meyer): 

Ulla Meyer berichtet, dass der Ältestenrat aus fünf Mitgliedern besteht und bei 

Streitfragen als Vermittler fungiert. Seit sechs Jahren sei der Kummerkasten aber 

nicht mehr gefüllt gewesen. Es wird auf einen Erste Hilfe Kurs am 25.4. in der 

Bürgermeister Hell Halle hingewiesen, der kostenfrei ist. Außerdem berichtet 

Meyer, dass der Defibrilator wieder zur Verfügung steht. Michael Bartl konnte 

eine Firma in Bayern finden. 

 

Jugendleiter (i.A. Michael Bartl): 

Für den verhinderten Nils Hammermann verliest Michael Bartl stellvertretend 

dessen Bericht. Die Jugendversammlung fand auf Anregung der Jugendlichen auf 

einer Bowlingbahn statt, damit mehr Jugendliche begeistert werden können, sich 

zu engagieren und an der Sitzung teilzunehmen. Nach dem gemeinsamen bowlen 

fand die Versammlung statt, zu der 15 Jugendliche erschienen. Die Wahlen des 

Vorstands und der Beisitzer fand einstimmig statt. Hierbei wurden folgende 

Jugendliche gewählt: Tom Busse (1.Vorsitzender), Levke Lindner (2.Vorsitzende), 

Bjarne Borbe (Schriftführer) sowie Victoria Meissner, Jannik Reimers, Jannes 

Bergmann und Lennard Lolies (Beisitzerinnen und Beisitzer). 

 

c) Schatzmeister (Adolf Luitjens): 

Adolf Luitjens verliest den ausliegenden Haushaltsplan des vergangenen Jahres. 

Hierbei macht er detaillierte und stimmige Ausführungen zu diversen Posten. 

Fragen aus den Reihen der Mitglieder beantwortet Luitjens zur Zufriedenstellung 

der Mitglieder. 

 

4. Bericht der Kassenprüfer 

Sabine Götting berichtet, dass die Kassen der Sparten durch Henning Stüben, Reiner 

Döring und sie geprüft wurden. Die Prüfung der Kassen, die im Veriensheim 

durchgeführt wurde, führte zu keinen Beanstandungen und die Ökonomie im Sinne 
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des Vereins war stets gegeben. Götting merkte lediglich an, dass in der Sparte Fußball 

die Bestellungen gesammelter erfolgen sollten, damit nicht so viele Quittungen 

durchgesehen werden müssen. Weiterhin regt sie an, dass ein Gesamtkonto 

eingerichtet werden sollte, damit nicht jede Sparte Gebühren zahlen muss. 

 

5. Aussprachen über die Berichte 

Es werden keine Nachfragen seitens der Mitglieder gestellt. 

 

6. Entlastung des Vorstands 

Reiner Döring beantragt die Entlastung des Vorstands. Die anwesenden Mitglieder 

kommen diesem Antrag einstimmig nach. 

 

7. Ehrungen 

Nachträglich für 10jährige Mitgliedschaft wird Christian Merkel (Radsport) geehrt. 

Michael Bartl konnte die Ehrung leider nicht auf der Spartenversammlung vornehmen. 

 

Für 20jährige Mitgliedschaft in der SV Lieth wurden geehrt: 

Gerrit Deumert (Fußball) 

Helmut Domke (Tennis) 

Patrick Heimann (Fußball) 

Lennard Kampf (Fußball) 

Dennis Krohn (Fußball) 

Regina Magritz (Tennis) 

 

Für 50jährige Mitgliedschaft sollte Stefan Schütt mit der Vereinsuhr ausgezeichnet 

werden. Stefan Schütt weilte allerdings im Urlaub, sodass ihm die Ehrung auf der 

nächsten erweiterten Vorstandssitzung am 26.3. zu Teil wird. 

 

8. Grußworte 

Klein Nordendes Bürgermeister Hans-Barthold Schinckel bedankt sich für die 

Einladung und übermittelt Grüße der Gemeindevertretung. Schinckel vermisst seinen 

Elmshorner Kollegen Volker Hatje, der leider nicht erschienen ist. Bürgermeister 

Schinckel betont, dass die Entwicklungen und Probleme der Sparten mit offenen 

Ohren zur Kenntnis genommen werden. Schinckel berichtet in kleinen Anekdoten 

über eine Auseinandersetzung mit dem TTC wegen der Nutzung der Halle und zu 

einer Begehung der Radsportanlage. Zum Schluss versichert Schinckel, dass die 

Zuschüsse der Gemeinde gesichert sind. Er wünscht den Sparten alles Gute für das 

kommende Jahr. 
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9. Neuwahlen 

a) 2. Vorsitzende: 

Maike Sommer wird vom Vorstand zur Wiederwahl vorgeschlagen. Sie wird 

einstimmig von den Mitgliedern gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

b) 1. Schatzmeister: 

Adolf Luitjens stellt seinen Posten zur Verfügung und möchte nicht erneut 

kandidieren. Aus den Reihen der anwesenden Mitglieder findet sich kein 

Kandidat/in. Adolf Luitjens erklärt sich bereit, für ein weiteres Jahr den Posten zu 

übernehmen. Hierbei betont er ausdrücklich, dass er nur für dieses eine Jahr zur 

Verfügung steht. Er wird einstimmig von den Mitgliedern gewählt. 

 

c) Schriftführer: 

Der Vorstand schlägt Jörn Weers für das Amt des Schriftführers vor. Er wird von 

den Anwesenden einstimmig gewählt, nimmt die Wahl an und ist zunächst für ein 

Jahr Schriftführer. 

 

d) Pressewart: 

Für den Posten des Pressewarts konnte kein Kandidat gefunden werden. Der 

Posten bleibt vakant. 

 

e) Ältestenrat: 

Alle Mitglieder kandidieren erneut und werden einstimmig wiedergewählt. Der 

alte und neue Ältestenrat besteht aus Ulla Meyer, Achim Veit, Bernd Leineweber, 

Theo Stüben und Thomas Stehr. 

 

f) Kassenprüfer: 

Sabine Götting muss das Amt niederlegen, da sie neue Kassenwartin der 

Tennissparte ist. Henning Stüben und Reiner Döring wollen ihr Amt ebenfalls 

niederlegen. Aus den Reihen der Mitglieder wird Tom Busse als einziger Kandidat 

vorgeschlagen. Henning Stüben erklärt sich bereit ein weiteres Mal zu 

kandidieren. Tom Busse und Henning Stüben werden einstimmig gewählt. 

 

10. Haushaltsvorschlag 2015 

Claus Reitz verliest den vorliegenden Haushaltsvorschlag für 2015. Hierbei erklärt er 

detailliert die angeführten Positionen, sodass die anwesenden Mitglieder den 

Haushaltsvorschlag für 2015 einstimmig genehmigen. 

 

11. Anträge 

Es gingen keine schriftlichen Anträge beim Vorstand ein. 
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12. Verschiedenes 

Sabine Götting weist auf die schwindende Zahl von Trainern und Betreuern in der 

Sparte Fußball hin. In den vergangenen Monaten mussten mehrere 

Jugendmannschaften aus diesem Grunde von Spielbetrieb abgemeldet werden. 

Michael Bartl ist sich dieser Problematik bewusst und versichert, dass diese 

Entwicklung mit Sorge zur Kenntnis genommen wurde. 

Abschließend weist Michael Bartl noch auf die bevorstehende Einweihung des 

„Clubbi“ hin, bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Versammlung um 

22:15 Uhr. 

 

Jörn Weers 

Schriftführer  

Gesamtvorstand SV Lieth 

April 2015 


